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1. Bezeichnung des Stoffes bzw. der Zubereitung und des Unternehmens

Bezeichnung des Stoffes oder der Zubereitung

TIP TOP CHEMONIT

Verwendung des Stoffes/der Zubereitung

Korrosionsschutzauskleidung

Bezeichnung des Unternehmens

REMA TIP TOP GmbH

Gruber Straße 63

D-85586 Poing

Telefon : ++49 (0) 8121 / 707 - 0

Notrufnummer: ++49 (0) 6132 / 84463 (GBK Gefahrgut Büro GmbH, Ingelheim) 

Verantwortlich für das Sicherheitsdatenblatt: sds@gbk-ingelheim.de

Auskunftgebender Bereich :

Weitere Angaben

EG-Sicherheitsdatenblatt ist für folgende Produkte gültig: 

Chemonit 3 B, Chemonit 10, Chemonit 11, Chemonit 15, Chemonit 18, Chemonit 30, Chemonit 31, 

Chemonit 33, Chemonit 34, Chemonit 35, Chemonit 181

2. Mögliche Gefahren

Zusätzliche Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt
Keine bekannt.

3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

Chemische Charakterisierung  ( Gemisch )
Vulkanisat aus Kautschuk, Schwefel und weiteren Zusatzstoffen

4. Erste-Hilfe-Maßnahmen

Keine besonderen Erste-Hilfe Maßnahmen erforderlich.

Allgemeine Hinweise

Nach Einatmen der Brandgase oder Zersetzungsprodukte im Unglücksfall an die frische Luft bringen.

Erste Hilfe nach Einatmen

Vorsorglich mit Wasser und Seife waschen.

Erste Hilfe nach Hautkontakt

Verschlucken ist kein potentieller Aufnahmeweg.

Erste Hilfe nach Verschlucken

5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung

Alle Löschmittel möglich. Löschmaßnahmen auf Umgebungsbrand abstimmen.
Geeignete Löschmittel

Wasservollstrahl.
Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel

Besondere Gefährdungen durch den Stoff oder die Zubereitung selbst, seine Verbrennungsprodukte 

oder entstehende Gase

Bei Brand kann entstehen:

Kohlenmonoxid, Kohlendioxid und Schwefeloxide.
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Umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.
Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen.
Zusätzliche Hinweise

6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Für ausreichende Lüftung sorgen.

Bei Entwicklung von Dämpfen Atemschutz verwenden. 

Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen

Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen.

Umweltschutzmaßnahmen

Mechanisch aufnehmen und in geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen.

Verfahren zur Reinigung

Die Wiederverwertung (Recycling) ist der Entsorgung vorzuziehen.

Zusätzliche Hinweise

7. Handhabung und Lagerung

Handhabung

Bei der Bearbeitung eventuell entstehende Dämpfe nicht einatmen.

Hinweise zum sicheren Umgang

Von offenen Flammen, heißen Oberflächen und Zündquellen fernhalten. 

Das Produkt ist brennbar aber nicht leicht zu entzünden.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

Lagerung

Kühl und trocken aufbewahren.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Unverträglich mit: 

Salpetrige Säure und andere nitrosierende Agenzien.

Zusammenlagerungshinweise

Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.

Zusätzliche Hinweise zu den Lagerbedingungen

11Lagerklasse nach VCI :

8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstung

Expositionsgrenzwerte

Für ausreichende Belüftung sorgen, besonders in geschlossenen Räumen.
Begrenzung und Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz

Hände vor Pausen und sofort nach der Handhabung des Produktes waschen. 

Bei der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen.

Schutz- und Hygienemaßnahmen

Beim Auftreten atembarer Stäube und/oder Brandgase umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.

Atemschutz

Schutzhandschuhe 

Je nach Anwendung können sich unterschiedliche Anforderungen ergeben. Daher sind zusätzlich die 

Empfehlungen des Schutzhandschuhlieferanten zu berücksichtigen.

Handschutz
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Langärmelige Arbeitskleidung.

Körperschutz

9. Physikalische und chemische Eigenschaften

Allgemeine Angaben

Braun
PlattenAggregatzustand :

Farbe :

Wichtige Angaben zum Gesundheits- und Umweltschutz sowie zur Sicherheit

Zustandsänderungen

n.a.Flammpunkt :

n.a.Untere Explosionsgrenze :

1,10 - 1,60 g/cm³Dichte (bei 20 °C) :

UnlöslichWasserlöslichkeit :

  (bei 20 °C)

Sonstige Angaben

n.a.Zündtemperatur :

10. Stabilität und Reaktivität

Zur Vermeidung thermischer Zersetzung nicht überhitzen.

Zu vermeidende Bedingungen

Salpetrige Säure und andere nitrosierende Agenzien.

Zu vermeidende Stoffe

Kohlenmonoxid, Kohlendioxid und Schwefeloxide. 

Bei unsachgemäßer Handhabung, z.B. größere Produktmengen in Verbindung mit starker Hitze und 

nitrosierenden Agenzien, ist eine Abspaltung von Nitrosaminen in Spuren möglich.

Gefährliche Zersetzungsprodukte

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung.

Zusätzliche Hinweise

11. Toxikologische Angaben

Erfahrungen aus der Praxis

Sonstige Beobachtungen

Kann bei empfindlichen Personen durch Hautkontakt Sensibilisierung bewirken.

Allgemeine Bemerkungen

Bei sachgemäßer Handhabung und bei Beachtung der für die Chemische Industrie geltenden 

Hygienevorschriften, sind keine gesundheitlichen Schäden bekannt geworden. 

Das Produkt enthält geringe Mengen an cancerogenen und mutagenen Bestandteilen. Es stellt 

jedoch in dieser Form keine Gesundheitsgefahr für den Menschen durch Einatmen, Verschlucken 

oder Hautkontakt dar.

12. Umweltbezogene Angaben

Nicht in Oberflächenwasser oder Kanalisation gelangen lassen.

Bei bestimmungsgemäßem Umgang sind keine Umweltbeeinträchtigungen bekannt und zu erwarten. 

Aquatische Toxizität ist auf Grund der Schwerlöslichkeit unwahrscheinlich.

Weitere Hinweise
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13. Hinweise zur Entsorgung

Empfehlung

Die Wiederverwertung (Recycling) ist der Entsorgung vorzuziehen.

Kann unter Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschriften verbrannt werden.

Abfallschlüssel Produkt
080410 ABFÄLLE AUS HZVA VON BESCHICHTUNGEN (FARBEN, LACKE, EMAIL), KLEBSTOFFEN, 

DICHTMASSEN UND DRUCKFARBEN; Abfälle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen 

(einschließlich wasserabweisender Materialien); Klebstoff- und Dichtmassenabfälle mit Ausnahme 

derjenigen, die unter 08 04 09 fallen

Leere Behälter zur örtlichen Wiederverwertung, Wiedergewinnung oder Abfallbeseitigung abgeben.
Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

14. Angaben zum Transport

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften.

Sonstige einschlägige Angaben

15. Rechtsvorschriften

Kennzeichnung

Als Erzeugnis ist das Produkt nach EG-Richtlinien oder den jeweiligen nationalen Gesetzen nicht 

kennzeichnungspflichtig.

Hinweis zur Kennzeichnung

EU-Vorschriften

0%Angaben zur VOC-Richtlinie :

Nationale Vorschriften

Nicht unterstellt.Störfallverordnung :

Katalognr. gem. StörfallVO :
Fällt nicht unter die TA-LuftTechnische Anleitung Luft I :

Anteil :

16. Sonstige Angaben

Die Angaben der Position 4 bis 8 und 10 bis 12 sind teilweise nicht auf den Gebrauch und die 

ordnungsgemäße Anwendung des Produktes bezogen (siehe Gebrauchs-/Fachinformation), sondern auf 

das Freiwerden größerer Mengen bei Unfällen und Unregelmäßigkeiten.

Die Angaben beschreiben ausschließlich die Sicherheitserfordernisse des Produktes/der Produkte und 

stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse.

Die Lieferspezifikation entnehmen Sie den jeweiligen Produktmerkblättern.

Sie stellen keine Zusicherung von Eigenschaften des beschriebenen Produktes/der beschriebenen 

Produkte im Sinne der gesetzlichen Gewährleistungsvorschriften dar.

(n.a. - nicht anwendbar, n.b. - nicht bestimmt)

Weitere Angaben

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des 

Vorlieferanten entnommen.)
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